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Revierbereich Aalen 

Mit frisiertem Mofa und unter Drogeneinfluß unterwegs
Aalen, Bahnhofstraße

Am Samstag gegen 22:40 Uhr fiel einer Streife ein Mofa in der Bahnhofstraße auf, welches mit zwei Personen besetzt war, wobei der Sozius keinen Helm trug. Das Mofa fuhr mit deutlich mehr als 50 km/h und wurde kurz darauf kontrolliert.

Der 16-jährige Fahrer konnte lediglich eine Mofa-Prüfbescheinigung vorweisen und räumte ein, daß das Mofa fast 100 km/h schnell fahren könne. Somit war er ohne Versicherungsschutz unterwegs. Im Zuge der Kontrolle wurde festgestellt, daß der Fahrer außerdem unter Einfluß von BTM stand, was eine Blutentnahme nach sich zog. Das Mofa wurde beschlagnahmt und dem Fahrer stehen nun mehrere Strafanzeigen ins Haus.

Polizeibilanz vom Eröffnungstag des Frühlingsfestes in Aalen

Aus polizeilicher Sicht verlief der erste Tag des Frühlingsfestes relativ ruhig. Es kam lediglich zu zwei Anzeigen wegen Körperverletzung. Am Samstag gegen 23:15 Uhr unterhielt sich ein 17-jähriger hinter dem Festzelt mit Freunden, als ihm ein bislang unbekannter Mann im Vorbeilaufen grundlos einen Faustschlag auf Auge verpasste.

Der 17-jährige mußte sich zur Untersuchung ins Krankenhaus begeben. 

Am Sonntag gegen 00:40 Uhr kam es zwischen mehreren Personen auf dem Festplatz zu einem Streit, in dessen Verlauf eine 19-jährige von einem Mann grundlos in eine Hecke geschubst wurde. Hierbei verletzte sich die Frau leicht.

Für einen 18-jährigen endete der Besuch des Festes in der Arrestzelle. Er hatte am Samstag gegen 23:30 Uhr im Festzelt in betrunkenem Zustand randaliert. Als er des Zeltes verwiesen wurde, wurde er gegenüber dem Sicherheitsdienst handgreiflich. Der hinzugerufenen Streife verweigerte er seine Personalien und beleidigte die einschreitenden Beamten. Da abzusehen war, daß er keine Ruhe geben würde, mußte er die Nacht in der Ausnüchterungszelle verbringen und muß nun mit einer Strafanzeige rechnen.    
Revierbereich Ellwangen

5-jähriges Kind schwer verletzt
Bopfingen, Kerkinger Straße

Ein 5-jähriger Junge wollte am Samstag gegen kurz vor 18 Uhr die Kerkinger Straße in Bopfingen überqueren. Unglücklicherweise trat er hierbei direkt hinter einem geparkten LKW auf die Fahrbahn, so daß er von einem 55-jährigen PKW Lenker nicht mehr rechtzeitig wahrgenommen werden konnte. Der Junge wurde vom Auto erfasst und mußte mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus gebracht werden. Am Auto entstand Sachschaden von etwa 500 Euro.   
Auffahrunfall mit 3 Fahrzeugen und 2 Verletzten

Ellwangen, Daimlerstraße / Kopernikusstraße
Am Samstag gegen 15.50 Uhr fuhr ein 69-jähriger mit seinem PKW auf der Daimlerstraße in Richtung Stadtmitte Ellwangen. Auf Höhe der Einmündung zur Kopernikusstraße wollte er in eine Hofeinfahrt abbiegen, mußte jedoch wegen  bevorrechtigen Radfahrern, die den Radweg benutzten, zunächst anhalten. 

Die hinter ihm fahrende 22-jährige Lenkerin eines PKW hielt ebenfalls an. Eine 24-jährige, die im dritten nachfolgenden PKW fuhr, erkannte die Situation offenbar zu spät und fuhr auf den PKW der 22-jährigen auf. Dieser wurde wiederum auf den Vordermann geschoben. Die 22-jährige und ihre 47-jährige Beifahrerin wurden durch den Aufprall leicht verletzt. Der Gesamtschaden an den beteiligten Autos beläuft sich auf ca. 13.000 Euro.    
Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Infolge Trunkenheit von der Fahrbahn abgekommen
Lorch, Landesstraße 1154 (Lorch – Alfdorf)

Am Samstag gegen 21:30 Uhr fuhr eine 36-jährige mit ihrem PKW von Alfdorf in Richtung Lorch. Kurz vor Lorch kam sie in einer Linkskurve nach rechts von der Straße ab und blieb an einer Böschung hängen. Zunächst entfernte sich die Frau von der Unfallstelle und kam 2 Stunden später wieder dorthin zurück. Da sie unter Alkoholeinwirkung stand, folgten Blutentnahme und Führerscheinentzug. Der angerichtete Sachschaden dürfte bei etwa 5.500 Euro liegen.

Dreiste Unfallflucht

B 29, Schwäbisch Gmünd – Böbingen

Am Samstag gegen 18:30 Uhr war ein 36-jähriger mit seinem PKW VW auf der B 29 in Richtung Aalen unterwegs. Ca. 2 km vor Böbingen scherte ein bislang noch unbekannter Lenker eines PKW VW Golf zum Überholen aus, was jedoch wegen des Gegenverkehrs nicht durchführbar war. Der 36-jährige erkannte das gefährliche Überholmanöver und bremste sein Auto ab, um ein Einscheren des Überholers zu ermöglichen und um damit einen drohenden Frontalzusammenstoß zu verhindern. Der Überholer brach jedoch angesichts des Gegenverkehrs den Überholvorgang ab und scherte hinter dem abbremsenden PKW ein. Dabei fuhr er auf den PKW des 36-jährigen auf. Im weiteren Verlauf überholte der PKW schließlich doch und stand an der roten Ampel in Böbingen vor dem PKW des 36-jährigen. Anstatt nun zur Unfallaufnahme an die Seite zu fahren, überholte der VW Golf mehrere PKW, die vor ihm an der Ampel warteten, bog in Richtung Heubach ab und entfernte sich unerlaubt. Zeugen des Vorfalls werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Schwäbisch Gmünd (07171/358-0) in Verbindung zu setzen.   
Fahrradfahrer übersehen

Schwäbisch Gmünd, Schwerzerallee 

Am Samstag gegen 12:40 Uhr fuhr eine 15-jährige mit ihrem Fahrrad in der Schwerzerallee in stadtauswärtiger Richtung, als eine 55-jährige PKW-Lenkerin über einen abgesenkten Bordstein auf die Straße abbog. Dabei übersah die PKW-Lenkerin vermutlich die Radfahrerin und es kam zum Zusammenstoß. Beim Sturz verletzte sich die Radfahrerin leicht. Der Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 550 Euro.

Verkehrsunfall 

Lorch, Ziegelwaldstraße, Tankstelle

Ein 32-jähriger PKW-Lenker bog am Samstag gegen 12:10 Uhr von der Ziegelwaldstraße auf das Gelände der dortigen Tankstelle ab. Just in diesem Moment wollte eine 36-jährige Frau mit ihrem Auto rückwärts von der Tankstelle in die Ziegelwaldstraße einfahren. Man traf sich in der Mitte, was einen Schaden von etwa 3.000 Euro nach sich zog.

Kind fällt in Lichtschacht – schwer verletzt

Gschwend, Finkenstraße

Ein 4-jähriger Junge spielte am Samstag kurz nach 17 Uhr zusammen mit anderen Kindern im Bereich seines Elternhauses in der Finkenstraße. Der Junge hob schließlich ein Gitter eines knapp 4 m - tiefen Lichtschachtes an und fiel anschließend mit diesem in den Schacht. Beim Aufprall erlitt er Kopfverletzungen, die glücklicherweise jedoch nicht lebensbedrohlich sind. Aufgrund der bisherigen Ermittlungen sind keine Anhaltspunkte für ein Verschulden Dritter vorhanden.  
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